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Sachsens »Umweltpros von morgen« ausgezeichnet
Schülerinnen und Schüler entwickeln mit Unternehmen Ideen für
mehr Nachhaltigkeit und Umweltschutz

Mit der feierlichen Übergabe der Teilnahmeurkunden an 117 Schülerinnen
und Schüler ist am Freitag (12.06.) der zweite Jahrgang des Bildungsprojekts
»Umweltpros von morgen« in Sachsen zu Ende gegangen. Zuvor
hatten die Jugendlichen aus vier Schulen bei der Abschlussveranstaltung
des Projekts ihre Vorhaben präsentiert, die sie gemeinsam mit
nachhaltig wirtschaftenden, regionalen Partnerunternehmen entwickelt
haben. Die Ergebnisse reichen vom Abholservice für gespendete
Alltagsgegenstände über die Entwicklung von Mehrweg- und Pfandsystemen
zur Abfallvermeidung bis hin zur Gestaltung eines Schuldachs als Biotop.

Sachsens Umweltstaatssekretär Ulrich Menke gratulierte den Teilnehmern
und betonte: »Die Umweltpros, denen wir heute ihre Abschlussurkunden
überreichen, haben im Verlauf des Schuljahrs gemeinsam mit Unternehmen
aus Sachsen erfolgreich an Projekten zum nachhaltigen Wirtschaften
gearbeitet. Dabei ging es vor allem um die Frage, wie wirtschaftlicher
Erfolg, verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen und gesellschaftliche
Verantwortung miteinander verbunden werden können. Hierzu haben
sie konkrete Ideen entwickelt, recherchiert, diskutiert und gemeinsam
Lösungen erarbeitet. Von den dabei entstandenen Einblicken und
Perspektiven können beide Seiten – die Unternehmen wie die Schülerinnen
und Schüler – protieren. Sachsen als Wirtschafts- und Innovationsstandort
braucht junge Menschen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen,
kritisch zu denken und neue Wege mitzugestalten. Sie können wichtige
Impulse für Veränderungen geben und mithelfen, unsere Wirtschaft
zukunftsfähig zu machen. Bei den ›Umweltpros von morgen‹ kommt all das
zusammen und ich freue mich, dass das SMUL mit seiner Unterstützung zum
Gelingen dieses lobenswerten Projekts beitragen kann.«

An dem Projekt des Bundesverbands Nachhaltige Wirtschaft BNW e.V.
nahmen im Schuljahr 2025/2026 Schülerinnen und Schüler der Gerda-Taro-
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Schule Leipzig, des Evangelischen Schulzentrums Leipzig, des Gymnasiums
Dresden-Pieschen sowie der Oberschule Lommatzscher Pege teil. In
den beteiligten 18 Unternehmen – darunter BIO PLANÈTE Ölmühle Moog,
Dresdner Verkehrsbetriebe, macis Leipzig und Mitteldeutscher Rundfunk
– arbeiteten sie während der Projektlaufzeit schulbegleitend an einer
eigenen umweltbezogenen Aufgabenstellung. Dabei hatten sie Gelegenheit,
ein grundlegendes Verständnis von der Verantwortung für ökonomische,
ökologische und soziale Ziele in der Wirtschaft zu entwickeln. Zudem
konnten sie Erfahrungen zu den Herausforderungen im unternehmerischen
Alltag sammeln. Die Unternehmen wiederum lernten die Sichtweisen der
jungen Generation kennen – ein Ansatz, von dem Schulen, Unternehmen und
junge Menschen gleichermaßen protieren.

Eine vollständige Übersicht der Projekte im Schuljahr 2025/2026
ist unter https://umweltprosvonmorgen.de/projekte/projekte-in-den-
unternehmen-in-sachsen-2025-2026/ zu nden.

Das Projekt »Umweltpros von morgen« wird über die Förderrichtlinie
Besondere Initiativen (FRL BesIn/2021) des SMUL aus Mitteln des Freistaates
Sachsen unterstützt.
Engagierte Lehrkräfte und Unternehmen können sich über die Internetseite
https://umweltprosvonmorgen.de oder per E-Mail umweltpros@bnw-
bundesverband.de über das Projekt informieren bzw. zur Teilnahme
anmelden.


